
ZUSCHRIFTEN AN DIE REDAKTION

RENAISSANCE-FORSCHUNG IN NORDDEUTSCHLAND - FORSCHUNGSSTAND, METHODEN, 

AUFGABEN

Im Frühjahr 1989, voraussichtlich in der ersten Aprilhälfte, veranstaltet das 

Weserrenaissance-Museum Schloß Brake aus Anlaß einer überregionalen Ausstellung 

zur ,,Weserrenaissance” ein wissenschaftliches Symposium über Fragen der Erfor

schung der Renaissance in Nord Westdeutschland. Referiert werden sollen die Architek

turforschung, wie auch die Verbindung geisteswissenschaftlicher und naturwissenschaft

licher Forschungsmethoden, die überregionalen Zusammenhänge der norddeutschen 

Architektur, die Abhängigkeit von Vorlagenwerken im Bereich der Architektur und der 

Bauplastik, die Bedeutung der bildenden und dekorativen Künste und des Kunsthand- 

werdes (hierunter ist neben Ofenplatten und Ofenkacheln auch Keramik und Glas zu ver

stehen) sowie der Wechselbeziehungen zwischen den Gattungen. Vorträge und Beiträge 

sollen anschließend in der Schriftenreihe des Weserrenaissance-Museums veröffentlicht 

werden. Zur Vorplanung bitten wir Interessierte, Beiträge mit der Museumsleitung zu 

besprechen: Weserrenaissance-Museum Schloß Brake, 4920 Lemgo, Tel. 052 6112075.
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